
Achtung für Pferdebesitzer! 
Meinen lizensierten und p r ä m i e r t e n  Hengst 

„ N o r b e r t " ,  Roricker- Schlaff, wird von nun.  a n  
täglich zum Sprunge  ausgelassen. Diese Zeit flei
ßig zu benützen, ladet freundlichst ein 

Jakob Sieber, Hengsthalter, Meiningen 
(Vorarlberg). 5 v 

Anzeige? 
Einer geehrten Einwohnerschaft von Vaduz und 

Umgebung sei hiedurch zur Kenntnis gebracht, d a ß  
der Unterzeichnete alle Tage  (ausgenommen S o n n -
tag), solange der Verkehr offen ist, vormittags von 
9 — 1 0  Uhr und abends von 7 — 8  Uhr beim Zol l -
amt Sevelen mit  Brotver kauf zur Verfügung steht. 

ES  empfiehlt sich . 2 
I .  B. Gähwiler? Bäckerei, Sevelen.  

In fo lge  der durch die Einberufungen eingetre-
tenen Verhältnisse sehen wir  u n s  veranlaßt, ab  
Montag den 26 .  Apri l  unsere 

Eisenhandlungen 
an Werktagen von 12—i1/* Uhr, mit A u s 
nahme der SamStage, Wochen- und Jahrmälkte ,  
an Sa»«- nnd Feiertage» von 1 Uhr ab 

B M T  g s f e h t o f f s r r  " M  
zu halten. 1 

W i r  bitten unsere verehrten Kunden recht sehr, 
hievon entsprechend Kenntnis zu nehmen. 

A .  v .  L u r t e n b a c h  9 t  S ö h n e  
j p a t s l  v o n  H u r t e n b a c h  
J o s e f  M ä n n e r .  

Kad „GM»»" in Kchs 
ist bis auf weiteres wieder täglich 
- geöffnet — 

und empfiehlt dasselbe nebst den gewöhnlichen auch 
verschiedene Spezial-Väder. 

Zahlreichem Zuspruch sieht entgegen 
Leonh. B«tsch« 

ZV vttMihtev: 
Zirka 1 3 0 0  Klafter zwei mädige Wiese« (Kalk-

gütle) gibt in Pacht. 
_ Georg Büchel, z .  „Krone", NofelS. 

Ein Bursche 
fü r  Feldarbeit, der auch gut mähen kann, wird so-
fort gesucht. W o ?  sagt die Redakt. d .  B l .  

gedeihe« Eure  Lieblinge mit 

K a i s e n s  Wemehl 
das Beste! 

V- Ko. Dose Kr .  1 . 8 0  
/ 4  w n K 1» 

Z u  habe» in allen Apotheken und Drogerien. 

Statt jeder besonder« Anzeige! 

Schmerzerfüllt geben wir  allen Verwandten, Freunden 
und Bekannten die Trauerkunde, daß unser treubesorgter, un -
vergeßlicher Ga t t e ,  Va te r ,  S o h n ,  Bruder ,  Schwiegersohn, 
Schwager und Onkel -

Herr Andreas Wamm 
Kronenwirt 

Landesschiihe im 3. Regiment, 1. Feldkompagnie 
fern von seinen Lieben und der trauten Heimat, in treuer Pflichterfüllung a m  2 2 .  Oktober 1 9 1 4  
bei B o r a t y c e  in Galizien, infolge schwerer Verwundung den Heldentod f ü r s  Vaterland ge-
starben ist. 

Die  Grabkreuzsetzung mi t  darauffolgendem Seelengottesdienst findet S o n n t a g  den 16. 
M a i  auf dem lb. Frauenberge statt. 

Weggang vom Trauerhause um 7 8 A  Uhr früh. 
W i r  bitten um ein frommes Gedenken für  den teuren Dahingeschiedenen. 
R a n k w e i l ,  im M a i  1915.  

I n  t i e f s t e r  T r a u e r :  
Filomena Riedmann, geb. Batliner, a l s  Gatt in  

auch im Namen ihrer 6 unmündigen Kinder und aller Verwandten. 

Danksagung. 
Allen denjenigen, welche u n s  während der Krankheit und beim Hinscheiden meines 

unvergeßlich, geliebten V a t e r s  

D a v i d  M o t z  
ihre Teilnahme bewiesen, sowie fü r  die zahlreiche Begleitung zur letzten Ruhestätte des V e r -
blichenen, spricht die Unterzeichnete hiemit ihren herzlichen Dank a u s  und bittet/ demselben 

ein freundliches Andenken im Gebete zu bewahren. 
Vaduz, den 12 .  M a i  1915. Joseph« Notz. 

; o  t i lchl ige b a M e i n  M a u m  
' (Stnndenlohn 5 5 - 6 0  Pfg.) 

2 0  g e w a n d t e  B a u - C a g l ö b n c r  
(St«ndenl«hn 45—50 Pfg.) 

u n d  einige Z immerleute  s>A i i i fm A»>-
ßrm i i  ZMniW«»». 

AMtttmgm find beim Arbeitsamt Rorschach i« Acht«. 

S i l M - M M z .  
Hrdentliche Einschätzungen pro 1. Semester 1915(16. 

Bendern: Montag  den 17.  M a i  1915, vormittags halb 9 Uhr beim „Löwen" 
Eschen: „ „ „ „ „ ,, 10  „ „ „Kreuz 
Schaan:  „ „ „ „ „ nachmittags 1 „ „ „Rößl i "  
Vaduz:  „ „ „ „ „ „ 3 „ „ „Engel » 

Die Kommission. 

KkkmtmchNg. 
Alle jene, welche a n  die Pfarrkirche Vaduz pro 

1914  noch Kapitalzinsen zu leisten haben, wollen 
selbe möglichst b is  26.  M a i  d.  I S .  a n  den gefer-
tigten Kirchenpfleger zur Einzahlung bringen; nach-
her würde der Einzug au f  Kosten der Säumigen 
vorgenommen werden. 

Vaduz, a m  12 .  M a i  1915 .  
Gmil Ospett, Kirchenpfleger. 

von 

Q s s u e M .  
Einige tüchtige M a « r e r  n«d Zimmerle«te 

S i m o n  But le r ,  Baugeschäft, 
RSM-BttchS. 

Liechtensteinischer 
?jeh-Kerßlhm»sS'Kerei». 

Die  Herren Agenten des liechtenst. Viehverstcher-
ungsvereius werden ersucht, die EtnschStzbücher un-
verzüglich a m  16 .  d. M t S .  a n  Kassier zu senden. 

Schaan, den 11. M a i  1915 .  
• • D e r  V o r s t a n d .  

M ll»»se» gesucht: 
Eine jüngere Ziege oder auch ein mindestens 

3 Monate  altes Gizi. W o ?  sagt die Redaktion. 

W o  
ein braver, intelligenter Jüngl ing  d a s  1 

gründlich erlernen könnte, sagt die Redakt. d. B l .  
Druck der Buchdrusnet I .  Kuhn. BuchS-Werdenberg. — Redaktion, Meimad Kspelt« Vaduz. 
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